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aAdonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2706 Mr 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
e pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf eüh Aneigen 20 Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87

e et ekLe raße Nr e ana etadt erre und in n ichen Filialen er
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Amtkliches Verordnungsblatt des
v àkqhq 191z ààwowoovVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Haalkr

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche GHratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

agiſtrats

Kallkeſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

zu Halle a H
wWmm

eiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Das Stempelſtenergeſetz
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter

s Berlin 16 Februar
Das Stempelſteuergeſetz vom 31 Juli 1895 tritt demnächſt

am 1 April er in Kraft rund es dürfte deshalb nicht überflüſſig
erſcheinen die weſentlichſten Beſtimmungen deſſelben in großen
Zügen wiederzugeben

Der Stempelſteuer iſt auch in Zukunft der Charakter einer
Urkundenſteuer entgegen der Abſicht der Regierungsvorlage nach
welcher beiſpielsweiſe auch mündlich abgeſchloſſene Miethsverträge
ſteuerpflichtig ſein ſollten gewahrt geblieben

Von der Stempelſteuer befreit bleiben Urkunden über Gegen
ſtände deren Werth 150 Mk nicht überſteigt Bei einzelnen
Tarifpoſitionen z B Miethverträgen Verſicherungspolicen iſt die
Grenze für die Steuerfreiheit erheblich erweitert Neben den ſchon
beſtehenden perſönlichen und ſächlichen Stempelſteuerbefreiungen iſt
nach dem neuen Geſetz unter beſtimmten Bedingungen noch Stempel
freiheit gewährt den Aktiengeſellſchaften deren Zweck darauf
gerichtet iſt unbemittelten Familien Wohnungen in eigens erbautenoder angekauften Häuſern zu billigen Preiſen zu beſchaffen

Der geringſte zur Erhebung gelangende Stempel beträgt ſofern
der Tarif in einzelnen Fällen nicht Ausnahmen vorſchreibt 50 Pfg
und ſteigt in Abſtufungen von je 50 Pfg Sofern für einzelneUrkunden nicht ein beſtimmter Steuerſatz ſeſtgeſeſt iſt wird der

Stempelbetrag nach dem angegebenen oder zu ermittelnden Werthe
berechnet Die Steuerpflichtigen ſind verpflichtet den Steuer
behörden Auskunft über den Werth der Gegenſtände zu ertheilenWird den an ſie ergangenen Aufforderungen nicht enigt ſo kann

umigen nunggsſtrafer

pflichtungen und Erklärungen die Ausſteller bei Verträge
Theilnehmer jeder derſelben haftet als Geſammtſchuldner

Bei Pacht und Miethsverträgen wird die Stempelpflicht dem
Vermiether allein zur Laſt gelegt

Die Stempelpflicht wird erfüllt 1 durch Niederſchreiben der
ſtempelpflichtigen Erklärung auf geſtempeltes Papier Stempel
bogen 2 durch vorſchriftsmäßige Verwendung von Stempelmarken

3 durch n der Stempelabgabe in denjenigen Fällen inwelchen ſie bei den Gerichtskoſten zu vereinnahmen ſt

Von den nicht auf Stempelpapier niedergeſchriebenen Verhand
lungen muß die Verſteuerung binnen zwei Wochen nach dem
Tage der Ausſtellung erfolgen

Bei Urkunden welche erſt durch die Genehmigung oder denBeitritt einer Behörde oder eines Dritten Rechts virſamteit er

langen beginnt den Ausſtellern gegenüber die Friſt für die Ver
wendung des Stempels mit dem Ablaufe des Tages an welchem
W der Genehmigung oder dem Beitritt Kenntniß erhalten

aben
Die entrichtete Stempelſteuer kann zurück erſtattet werden

wenn ein geſetzlich nicht erforderlicher Stempel verwendet worden
iſt oder wenn ein beurkundetes Geſchäft nichtig iſt oder durch

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Bei ſeiner Rückkehr in s Schloß traf Delmont wie er

vorausberechnet hatte mit Dr Hammer zuſammen Die Kollegen
tauſchten herzliche Begrüßungen aus und unterhielten ſich zu
nächſt ſehr lebhaft über den Zuſtand der Baronin

Dr Hammer hörte aufmerkſam und mit größtem Jntereſſe
auf die Anſicht die Delmont ihm über das Weſen der Krank
heit entwickelte an welcher die Baronin ſeit dem Tode ihres
Mannes litt

Sie mögen recht haben entgegnete er endlich an der
Seite Delmonts die breite Marmortreppe in das erſte Stock
werk hinaufſteigend Jch will nicht ſagen daß Sie unrecht
haben oder ſich im Jrrthum befinden aber ich ſelbſt ſehe nicht
den geringſten Hoffnungsſchimmer für die Arme obgleich ſie
wie ich Jhnen ſchon bemerkte dem Leben noch viele Jahre er
halten bleiben kann

Der alte Schwätzer dachte Delmont ungeduldig
Jn der Vorhalle kam ihnen ein Diener mit der Meldung

entgegen daß die Baronin die Herren in ihrem Boudoir erwarte
Jch werde inzwiſchen in den Salon eintreten lächelte

Delmont Sie wiſſen verehrteſter Kollege daß ich nur in der
Eigenſchaft eines Freundes meinen Beſuch mache Sie aber ſind
als Arzt hier

Unſinn junger Mann kommen Sie nur mit
Die Barönin empfing die Beiden mit ſichtbarem Vergnügen

Was würden Sie zu einem Wechſel in Jhrer ärztlichen
Behandlung ſagen gnädige Frau erkundigte ſich Dr Hammer
nachdem er alle den un der Kranken betreffenden Fragen

igt hatte Dr Roland meint es gäbe Mittel Sie voll
ſtändig und für immer von Jhrem Leiden zu befreien

Ein Schrei des Entzückens entfuhr Honoras Lippen

S
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derte kg gerichtliches Urtheil für ungiltig erklärt wird
Außerdem kann der Finanzminiſter die Erſtattung bereits ver
wendeter Stempel aus Billigkeitsgründen anordnen wenn die

en ren Geſchäfts unterblieben iſt Die Erſtattung muß
jedoch bei Verluſt des Anrechts binnen zwei Jahren nach der Be
urkundung des Geſchäfts beantragt werden Glaubt ein Steuer
pflichtiger zur Entrichtung einer geforderten Stempelabgabe nicht
verpflichtet zu ſein ſo iſt der Rechtsweg zuläſſig Die Klage iſt
binnen ſechs Monaten nach erfolgter Beitreibung oder geleiſteter
Zahlung gegen diejenige Provinzial Steuerbehörde zu richten in
deren Bezirk die Steuer erfordert worden iſt

Wer den Vorſchriften wegen Entrichtung der Stempelſteuer
zuwiderhandelt hat eine Geldſtrafe verwirkt welche dem
vierfachen Betrage des hinterzogenen Stempels gleichkommt
mindeſtens aber 3 Mark beträgt Dieſe Strafen treffen jeden
Unterzeichner oder Ausſteller einer Urkunde beſonders und
in vollem Betrage

Aus dem Stempeltarif mögen in Nachſtehendem diejenigen
Beſtimmungen wiedergegeben werden welche gegen die bisherigen
Vorſchriften erheblich abgeändert oder überhaupt neu aufgenommen
worden ſind

Erlaubnißſcheine der Behörden zum ſtändigen Be
triebe der Gaſtwirthſchaft Schankwirthſchaft oder des Kleinhandels
mit Branntwein oder Spiritus zur gewerbsmäßigen öffentlichen
Veranſtaltung von Singſpielen Geſangs und deklamatoriſchen
Vorträgen c ſind ſteuerpflichtig je nach der Gewerbeſteuerklaſſe
mit 1,50 bis 700 Mark

Fideikommißſtiftungen tragen 3 des Geſammtwerthes
der Stiftung

Kauf und Tauſchverträge wenn ſie betreffen
a im Jnlande befindliche unbewegliche Sachen 1 Proz des Kauf

preiſes unter Hinzurechnung des Werthes der ausbedungenen

e aller A ſie nicht der Reichsl en ber edeet e roz des Werthes
rägen berechnet ſich der Stempel nach demjenigenTauſchobjelte welches den höheren Werth hat Befreit ſind Ver

träge durch welche bewegliche oder unbewegliche Sachen von Aſcen
denten an Deſcendenten übertragen werden

Genehmigung der Ortspolizeibehörden zur Ver
anſtaltung von Luſtbarkeiten aller Art von öffentlichen Geſell
ſchaften als von Privat oder geſchloſſenen Geſellſchaften 1,5 Mk
bei Luſtbarkeiten geringfügiger Art 0,50 Mk

Genehmigung zur Aenderung des Familiennamens
30 Mk bei nachgewieſener Bedürftigkeit 5 Mk

Von beſonderer Wichtigkeit ſind die Beſtimmungen wegen Ver
ſteuerung von Pacht und Miethsverträgen Bei Pacht
und Miethsverträgen über unbewegliche Sachen beträgt der Stempel

o Proz des Pachtzinſes Stempelfrei ſind Miethsverträge in
welchen der ausbedungene Pachtzins nicht mehr als 300 Mk be
trägt Der Verpächter hat die während der Dauer eines Kalender
jahres in Geltung geweſenen Verträge bis zum Ablauf des Januar
des darauf folgenden Jahres in ein Verzeichniß welches die Grund
ſtücke den Namen des Pächters die Dauer des Vertragsverhält
niſſes während des betr Kalenderjahres den Zins den erforder
lichen Stempelbetrag und ſeine Namensunterſchrift enthalten muß

M
einzeln einzutragen das Verzeichniß mit der Verſicherung daß er
andere unter die vorſtehende Beſtimmung fallende Verträge nicht
abgeſchloſſen habe zu verſehen und die Verſteuerung bei einerSteuerſtelle zu bewirken Dieſe Verzeichniſſe ſind 5 Jahre lang

aufzubewahren Auf Verlangen erfolgt die Aufbewahrung durch
die Steuerbehörden Jm December jeden Jahres wird durch das
Hauptſteueramt des Bezirks auf die Beſtimmungen über die
Führung und Verſteuerung der Verzeichniſſe durch Bekanntmachung
in öffentlichen Blättern aufmerkſam gemacht Diejenigen Verpächter
von welchen Verzeichniſſe nicht eingereicht ſind können von der
Steuerbehörde zur Anzeige darüber angehalten werden ob von
ihnen im Laufe des Jahres ſteuerpflichtige Verträge abgeſchloſſen ſind

Die durch Briefwechſel zu Stande gekommenen Verträge ſind
hinſichtlich der Stempelpflicht wie förmliche ſchriftliche Verträge zu
behandeln Dieſe Vorſchriften kommen für denjenigen Zeitraum
nicht zur Anwendung hinſichtlich deſſen eine Verſteuerung der vor
dem 1 April d J abgeſchloſſenen Miethverträge bereits ſtatt
gefunden hat Da die Verpflichtung zur Führung und Vorlage
der Verzeichniſſe dem Vermiether auferlegt iſt ſo iſt er auch allein
für Erfüllung der Vorſchriften verantwortlich und hat die etwa
verwirkte Strafe allein zn tragen Letztere iſt auf das Zehnfache
des hinterzogenen Stempels feſtgeſetzt beträgt jedoch mindeſtens
30 Mark

Miethverträge über bewegliche Sachen unterliegen einem
Stempel von o des Zinſes

Schuldverſchreibungen tragen za des Kapitalbetrages
Soll das Darlehn innerhalb Jahresfriſt zurückgegeben

werden

837 für Verleihung der
1200 Mark des Adels 600 Mark von Titeln an Privatperſonen
Kommerzienrath 2c 300 Mark

Verſicherungspolicen
1 Lebens und Rentenverſicherungen 20 der v

Summe in n von 10 Pfg für je 20 Mk Befreit
ſind Verſicherungen bei denen die verſicherte Summe den Be
trag von 3000 Mk nicht überſteigt S

2 Unfall Verſicherungen z Proz des Geſammtbetrages der ver
abredeten Prämien in Abſtufungen von 10 Pfg für je 20 Mk
Befreit ſind Verſicherungen bei denen die verabredeten Jahres
prämien den Betrag von 40 Mk nicht überſteigen

3 Verſicherungen gegen andere Gefahren Feuer Hagel Ver
ſicherungen u ſ für jedes Jahr der Verſicherungsdauer
i ooo Proz d i 1 Pfg von 1000 Mk der verſicherten Summe
in Abſtufungen von 10 Pfg für je 10000 Mk Befreit ſind
Verſicherungen bei welchen die verſicherte Summe den Betrag
von 3000 Mk nicht überſteigt und Verſicherungen bei den auf
Gegenſeitigkeit begründeten Anſtalten deren Verſicherungsbeiträge

durch Umlage werden und deren Geſchäftsbetrieb über
den Umfang einer Provinz nicht hinansgeht
Vollmachten wenn der Werth des Gegenſtandes 500 Mk

nicht überſteigt 0,50 Mk 1000 Mk nicht überſteigt 1 Mk 3000
Mk nicht überſteigt 1,50 Mk 6000 Mk nicht überſteigt 3 Mk
10000 Mk nicht überſteigt 5 Mk 15000 Mk nicht überſteigt
7,50 Mk bei höherem Betrage 10 Mk

Bei Prozeßvollmachten treten an Stelle des Steuerſatzes von 3
5 7,50 10 Mk die Steuerſätze von 2 3 4 5 Mk

Sie ſollten unter allen Umſtänden verſuchen gnädige Frau
was die Heilmethode meines jungen in Wien Berlin und
Paris gebildeten Kollegen vermag Eine vielſeitige und um
faſſende Erfahrung ſteht ihm zur Seite

Aber lieber Doktor warf Delmont erröthend dazwiſchen
was ſoll die gnädige Frau nur von mir denken daß ich

O Frau Baronin nicht Dr Roland kam auf den Ein
fall mir Jhre Behandlung entziehen und ſie für ſeine Perſon
übernehmen zu wollen lachte Dr Hammer ich war es der
dieſen Vorſchlag machte Jch bin ein alter Mann den es
durchaus nicht kränkt den jüngeren Kollegen einen Erfolg er
zielen zu ſehen wo ich ſelbſt nichts zu erreichen hoffen darf

Und muß ich einen Freund verlieren um den anderen zu
gewinnen rief die Baronin dazwiſchen Sie lieber Hammer
geben mich nicht auf und Dr Roland widmet mir gleichfalls
ſeine Fürſorge Damit wäre Jhr Streit auf das Befriedigendſte
ausgetragen Dr Roland beſitzt übrigens in ſeiner Stimme
ein zaubermächtiges Heilmittel Jhr Geſang Herr Doktor hat
meine Nerven geſtern wunderbar beruhigt

Delmont hatte wiederum erreicht was er erſtrebte
Jch habe mehr Vertraven zu der Wirkung Jhrer Muſik

und Jhrer geſellſchaftlichen Vorzüge als zu Jhrem neuen
Syſtem bemerkte Hammer als Delmont ihn an den Wagen
geleitete Die Baronin bedarf der Zerſtreuung des Vergeſſens
all der leidvollen Erlebniſſe dieſes Jahres

Suſanne vermochte ſich kaum aufrecht zu erhalten als Ho
nora ihr berichtet was auf die Anordnung Dr Hammers be
ſchloſſen worden war Mit ſchwankenden Schritten zog ſich die
ſchöne Frau in ihre Gemächer zurück

Oh Himmel Himmel ſeufzte ſie die Thür hinter ſich
verſchließend

Sich vor ihrem Schreibtiſch niederlaſſend öffnete ſie die ge
heimen Fächer ihres Roſenholzkäſtchens Sie prüfte ſorgfältig

jedes einzelne Fläſchchen drückte auf noch eine andere ver

borgene Feder und nahm aus einer kleinen Schieblade ein die
Spuren des Alters tragendes vergilbtes Manuſtkript in deſſen
Studium ſie ſich ſtundenlang vertiefte

Ja ich will es thun murmelte ſie ſich erhebend Jhr
ſchönes Geſicht blieb unergründlich wie das einer Sphinx

Spät am Nachmittag ſuchte Brigitte Erholung in einem
kurzen Spaziergang Behäbig zum Thore hinauswatſchelnd
bemerkte ſie einen Hauſirer des Weges kommend der ihr trotz
ſeiner dürftigen Kleidung und des ſchweren Bündels das er
auf dem Rücken trug ordentlich vornehm mehr noch ſeltſam
bekannt und vertraut erſchien

Sie rieb ſich mit dem Finger nachdenklich die Stirn
An wen erinnert dieſer Fremde mich nur fragte ſie ſich

ihm einige Schritte entgegengehend
Der Hauſirer kam grüßend näher
Brigitte heftete ihre Augen forſchend auf ſein Geſicht
An wen erinnert mich dieſer Menſch nur wiederholte

ſie ſich Ah hauchte ſie ſich tief und ehrerbietig verneigend
Weshalb empfangen Sie mich wie einen vornehmen

Herrn fragte der Hauſirer verwundert Jch bin nur ein
armer Handelsmann der ſich ſein Brot ſauer verdienen muß

Ach Freund Sie haben eine ſo merkwürdige Aehnlichkeit
mit Jemandem den ich einſt kannte erwiderte Suſanne dem
Fremden der ſein Packet losſchnallte und neben die alte Frau
auf die Bank warf

Mit wem meine Liebe rief er ſcharf während eine
verdächtige Bläſſe ſich über ſein ſonnengebräuntes Geſicht breitete

Mit ihren eigenen Gedanken und Empfindungen beſchäftigt
bemerkte Brigitte die auffallende Erregung des Fremden nicht

Jch ſpreche von einem Verſtorbenen antwortete ſie
ausweichend

Wie prächtig dieſes Schloß iſt ein König dürfte ſich des
ſelben nicht ſchämen ſagte der Hauſirer dem Blick der alten
Frau folgend welcher auf der weißſchimmernden ſäulengetragenen
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General Enzetger für Halle und den Saalkreis 18 Febrwar i t
ſtändige Verordnung publizirt worden hauptſächlich ſoll ſich r wäre er n zuvor keine Vertrauens Tagesordnung eingedie Ausſe auf egmnelg Veru welche das 18 Lebens bracht hätte und Miniſterpräſident Bourgeois ſelbſt mit welchem Monis
jahr n ch überſchritten und nicht höher als mit 6 Monaten und Triſtram Unterredungen hatten ſo ſich über die Enthüllung be
Gefä u beſtraft ſind erſtrecken troffen gezeigt haben Jn Folge deſſen berief Bourgeois einen

Pereren 15 Februar der u en Stadtverordneten Miniſterrath ein in welchem es nach den vorliegenden Berichten
Verſammlung gelangte nachfolgendes A hochſtes Handſchreiben ſehr lebhaft gegangen ſein ſoll Ein Beſchluß wurde noch nicht

ur leſung Zu Meinem Geburtstage haben Mich der gefaßt Der Senat wiederholte in ſeiner geſtrigen Sie nachMag und die Stadtverordneten durch treue Segenswünſche langer ſtürmiſcher Debatte das Tadelsvotum vom l enstag
und das Gelöbniß erfreut daß die Bürgerſchaft Meiner Reſidenz mit 169 gegen 71 Stimmen obgleich Bourgeois heftig proteſtirte
ſtadt Potsdam jederzeit beſtrebt h wird an ihrem Theile mit und das Kabinet als ſolidariſch erklärte Demole kündigte zum
zuarbelten an den auf eine gedeihliche Welterentwickelung unſeres Schluß eine Interpellation an wie das Miniſterium a ichts
theuren Vaterlandes gerichteten Werken des Friedens in unerſchütter der doppelten Niederlage im Senat den Artikel 6 der Verfaſſung
licher Treue gegen Gott und den König ſpreche dem Magiſtrat auslege der beſtimmt daß das Kabinet in Uebereinſtimmung mitund den Stadtverordneten hierfür Meinen wärmſten Dank aus den beiden Kammern regiere Die Interpellation wird am Freitag

und benutze gern die Gelegenheit die Stadt Potsdam Meines un erörtert werden wenn das Miniſterium dann noch beſtehtveränderten landesvaterlichen Wohlwollens zu verſichern Berlin Groſjbritannien

den 3 Februar 1896 Wilhelm Londo n 16 Februar Die Anerkennung des FürſtenDarmſtadt 15 Februar Die zweite Kammer lehnte gegen Ferdinand von Puten ſeitens Englands iſt in den nächſten

15 Stimmen den Antrag auf Einführung weiblicher Fabrik Tagen zu erwarten

inſpektoren ab faßte jedoch einſtimmig den Beſchluß die e

e

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 16 Februar Hofnachrichten Aus Hubertust wird berichtet daß der Kaiſer und die e ſich des
Wohlſeins erfreuen Sie längere Zeit bleibent täglich auf e Der für

bermorgen angeſetzte Faſtnachtsball im Berliner Schloſſe iſt ab
geſagt worden

Zur Verabſchiedung des Prinzen Hohenzollern
des Kommandeurs des III Armeekorps können die Münchener
Neueſten nach beſter Quelle verſichern daß das Ausſcheiden des
Prinzen mit Vorgängen aus dem letzten Kaiſermanöver in keiner
Beziehung ſteht Wäre Vetzteres der Fall geweſen würde der Ab
ſchied des Prinzen ſich ſicherlich viel früher vollzogen haben

Das Staatsminiſterium trat geſtern im Reichstags
gebäude zu einer Sitzung zuſammen

Freiherr v Hammerſtein en ſich bei ſeinen
Vernehmungen ſehr energiſch Die Urkundenfälſchung giebt er zu

e

u wollen Der Kaiſer

e

e e

beſtreitet aber ſich der anderen ihm vorgeworfenen Delikte ſo Regierung zu erſuchen den Fabrikinſpektoren weibliche Aſſiſtenten l l
namentlich des unrechtmäßigen Aufbrauchs des Penſionsfonds der beizugeben okales
e ſchul ig gemacht Je haben und behauptet daß er Oeſterreich Ungarn Der Nachdrug unſerer Original Zokal Derichte i nur mit Quelengngede geneattet,
e e innerhalb der weitgehenden Grenzen ſeiner Befugniſſe Wien 16 Februar Die Wiener Srrs veröffentlicht An u h

Der ehemalige Rechtsanwalt Fritz Friedmann die Enthebung des Statthalters von Denrmaöhmen rafen den 163 Mitgliedern des großen Ausſchuſſes haben bis jetzt 82 dieThun unter huldvollſter Anerkennung ſeiner mit patriotiſcher Sunelten M hgeten en iſt don 1830 gekhnern di
foll wie in Anwaltskreiſen verlautet da das Geld welches er mit

297,25 Mark gegen n der Feſtverſammlung vomgenommen zur Neige a en allen Ernſtes mit dem Gedanken Hingebung geleiſteten Dienſte ſowie die Ernennung des Landes Summe von
ill präſidenten von Schleſien Grafen v Coudenhove zum Statt Ig Januar und an den folgenden Tagen ſind bekanntlich 65 169,50 Mkn h e nd dent r i er Pfarr halter von Böhmen e fo daß bis jetzt der Geſammtbetrag der n auf

r en e en t e Schweiz dar Se chandet Jehenles Ort an geh den 1200 Le guten Weum Einführung eines e vor Geiſtlichen Aarau 16 Februar Die heutige Generalverſammlung des im Werthe von ren Tauſend Mark zur Verfügung geſtelll über deſſen
in Eheſcheidungsſachen bittet Die Petition iſt der Kom Verbandes der Angeſtellten der aweigeriſchen Trans Verwerthung der geſchäftsführende Ausſchuß Beſchluß faſſen wird Dieſer

miſſion zur Vorberathung des Entwurfs des Bürgerlichen Geſetz ortanſtalten welche von etwa 12000 Perſonen beſucht war Erfolg des patriotiſchen Unternehmens iſt ewiß hocherfreulich zu nennenbuches übergeben worden Weh eine higeletor an welche er es 73 kein allein es fehlt noch viel um dem großen daiſer Wilhelm I ein würdiges
Die Vorlage über den unlauteren Wettb ewerb anderer Ausweg zur Erreichung des gewünſchten Zieles vorhanden Denkmal in unſerer Stadt errichten zu können Die patriotiſch geſinnte

war Bürgerſchaft wird deshalb um weitere gütige Mitwirkung gebeten Dieiſt von der Kommiſſion endgültig angenommen worden Es ſei im Prinzip der allgemeine Ausſtand der ſchweizeriſche daher wen Neues welde e s e mige
5e We ich 2 n e en n W S r Eiſenbahnangeſtellten zu erklären Jn der Hoffnung jedoch irückgegeben haßen werden erſucht die Liſten nunmehr bald an den

daftsget 8 t ch en de t T d daß die Verwaltungen ſich in letzter Stunde zu einem Vergleich auf Schatzmeiſter Herrn Kommerzienrath Bethcke einzuſenden
haf s Da d deß Du iſt v re erherge v wor der friedlicher Grundlage entſchließen würden und mit dem Winſche es Oberbergamtsbezirt Halle Ueber die Ergebniſſe der Kohlen
arnach e währen enſt Vertrages ein errath der möge nicht zum Aeußerſten kommen richtete die Verſammlung die und Salzgewinnung im Halleſchen Oberbergamtsbezirke im 4 Kalender

letzteren überhaupt nicht erfolgen nach dem Austritt ſoll dagegen dringende Bitte an die Direktionen ſie möchten ſich bis zum Vierteljahr 1895 iſt Folgendes mitzutheilen Kohlengewinnung
nur dann die Verwerthung verboten ſein wenn ſie unbefugt 29 Februar zu einer Konferenz mit dem Centralkomité des Ver 1 Steinkohle Auf 2 Werken mit 44 Mann mittlerer Belegſchaft
erfolgt Von welchen Umſtänden die Befugniß zur Verwerthung handes der Angeſtellten der Schweizer Transportanſtalten verſtehen wurden 2159 t nen gefördert 1981 t im Werthe von 18811 Mt abge
abhängig iſt wird jedenfalls noch einer näheren Erläuterung be damit in gemeinſamer Berathung die Angelegenheit gütlich geregelt ſetzt 2 Braunkohle gefördert auf 275 Werken mit 25 705 Mann
dürfen Jn dieſer Form läßt die Beſtimmung wenigſtens vielfache werde Sollten die Direktionen dem Wunſche nicht entſprechen oder ſittlerer Belegſchaft 4086423 abgeſeht 40520880 im Werthe von

9614 2904 Mk l i 1 Stei lz Auf 5 WerkMißdeutung zu weil ſie der nöthigen Klarheit ermangelt Jn fein Vergleich erfolgen ſo ſei das Eentralkomits der Eiſenbahn mit 454 Mann miiera BSelegichaft Sgordent n 38505
e rathung wird dieſer Punkt wohl die meiſte Aufmerk heamten ermächtigt die nöthigen Maßnahmen zu treffen welche für Kaliſalg Neue Forderung auf 6 Werken mit g121 Mann 202 0d2 t
ſamkeit erfordern die geſammten organiſirten Eiſenbahnbeamten verbindlich ſeien Abſatz 265849 3 Stedeſalz a Speiſeſalz auf 6 Werken mit 666

Die Börſenkommiſſion des Reichstages fuhr in der ſef s ſehBerathung Bei 8 48 Unterſagung des Börſenterminhandels Die Generalverſammlung verlief in größter Ruhe r s t Abſatz 27 598 t b Vieh und Gewerbeſalz 2421 Ab
wurde der Antrag Paaſche der den börſenmäßigen Terminhandel Jtalien Friedenseichen Vor 25 Jahren wurden hier auf der ſogenannten
mit Kammzug und andern halben und ganzen Fabrikaten der Rom 15 Februar Die Agenzia Stefani meldet aus Würſelwieſe die noch jetzt dort prangenden drei Friedenseichen gepflanztTextilindu e verbietet angenommen Maſſauah General Baratieri ſandte mit ar des ein Akt der ſich zu einer bemerkenswerthen Feier geſtaltete Die An

Die dem ſozialdemokratiſchen Brauerverbande Miniſterraths und auf eine Bitte des Negus Menelik den Major kegung hierzu war von den ben P Sängern Turnen Schützen aus
angehörenden Brauer des hieſigen Münchener Brauhauſes Salſa in das Lager der Abeſſynier Major Salſa wurde mit gegangen und zwar auf Betreiben ſeitens des 1876 verſtorbenen Priat
aben die Arbeit niedergelegt und erklärten ſich ſolidariſch mit großen Ehren empfangen und hatte eine Unterredung mit dem Negus du du M iſelergag Ule m v erſehen u W
ren unlängſt gemaßregelten Kollegen Die Einigungsverſuche in welcher dieſer als Bedingungen für einen Frieden Räumung Nöthige dazit vorhereitel Um i uhe Vormittags ſepte ſich vom Fuſten

waren ergebnißlos der neu beſetzten Landſtrecken und vollſtändige Aenderung des thale und vom Pfälzer Schießgraben aus ein ſtattlicher Zug gebildet aus
Gur Lohnbewegung in der Konfektionsbranche Vertrages von Uccialli erklärte General Baratieri antwortete Turnern Sängern Schützen und Schülern nach der Wieſe zu in Be

wird berichtet Ein von den Schriftſtellern Dahn Schweichel dem Negus nachdem ihm hiervon durch den Major Salſa Mit wegung um daſelbſt zur Erinnerung an die deutſchen Heldenthaten im
Spielhagen Wildenbruch und Julius Wolff unterzeichnetes theilung gemacht worden war daß die italieniſche Regierung zu Kriege von 1870771 drei Friedenseichen als Denkmal deutſcher

chreiben an die Berliner fordert dazu geſtimmt hätte über den Abſchluß eines Friedens zu unterhandeln Einheit deutſcher Treue deutſcher Opferfreudigteit und deutſcher Kraft zuS

auf Zahlſtellen zu errichten zur Entgegennahme von Geldern j in dem Vertrauen daß eine gerechte und nützliche Erledigung für e und einen Denkſtein zu ſetzen Die Feier wurde eingeleitet durch
eine ſchwungvolle patriotiſch gehaltene Anſprache des Dr Ule die Weihe

zur Knleiſtigung der ausſtändigen nfektionsſchneider und Jtalien und den Negus gefunden werden würde daß aber die rede ſelbſt Fechden unter Pflanzun n war hielt der

Schneiderinnen Der Vorw ſchreibt Die Zwiſchenmeiſter Bedingungen des Negus weder üngenommen noch auch nur in endender Herren und Knaben Konfektion hielten eine gemein Erwägung gezogen werden könnten als Grundlage einer Unter en Kühn daß de de ca uns das
r Verſammlung am Sonnabend mit den Konfektionären ab handlung und daß ſomit jeder der beiden Parteien überlaſſen bleibe bewahrt habe als eine Mahnung ferner daß alle Kraft zuletzt keinen
etztere erklärten daß ſie nicht mit der FünferKommiſſion ſondern nach freiem Belieben zu handeln höheren Zweck habe als einem Volke auch die innere Freiheit zu gewähren

n W A Die eine P I n den r v Fraukre ich We J r W a r r zu Wn wo e eiſter verlangten einen en nimal n als eine Mahnung en r die kommenden Geſchlechtern während die Vertreter der Konfektionsfirmen nur für Paris 16 Februar Der Konflikt zwiſchen der Kammer die Erinnerung an dieſe unvergeßliche Zeit in welcher die Pflanzung
einen 10 bis 15prozentigen Lohnaufſchlag ſich verpflichten wollten und dem Senat ſpitzt ſich immer mehr zu und allgemein greift e ſel Wer eine immer erneute kräftige Anregung ſein und bleiben
Es wurde eine Kommiſſion von 14 Meiſtern gewählt welche mit die W n Platz daß die Situation des Kabinets und die e ihrer Väter und Vorfahren werth ſein und die unſchätzbaren

ka

S

2e

den Konfektionären verhandeln und in einer öffentlichen Sitzung allgemeine politiſche Lage geworden iſt Senator Monis kündigte Hüter zu bewahren welche dieſer großen Zeit zu verdanken ſeien Jm de
die am Montag ſtattfindet Bericht erſtatten ſoll Jn 3 t nämlich für die geſtrige enatsſitzung eine Jnterpellation an ven a e r r Weg S
iſt der Strike beendet nachdem 12 Proz Lohnerhöhung bewilligt Juſtizminiſter deshalb an weil derſelbe bei der letzten Debatte das von den Geſangvereinen angeſtimmte Lied Wo Muth und Kraft in 8

worden ſind geleugnet hatte daß der Unterſuchungsrichter Rempler betreffs deutſchen Seelen flammen ſowie durch ein brauſendes Hochrufen auf den un
e rgis 15 Februar Die Profeſſoren Geh Rath Binding der Wiederaufnahme der Affäre der Südbahnen einen Proteſt deutſchen Kaiſer effektvoll abgeſchloſſen Leider wurde ſchon wenige Tage e

und Geh Rath Sohm ſowie Gymnaſiallehrer Dr Voigt haben brief geſchrieben habe Nun zeigte Senator Triſtram welcher darauf durch Bubenhand die kräftigſte der gepflanzten Eichen ihrer Krone
eine öffentliche Erklärung abgegeben welche ſich gegen den neuen der Schwiegervater Rempler s iſt im Kreiſe ſeiner Kollegen eine d u daß ſie durch einen andern Baum erſeht werden mußte Nun an
Wahlgeſetzentwurf richtet Kopie des Proteſtes den Rempler an den Prokurator der Republik dere Je e um r ihnen geſetzten granitnen mitKoburg 15 Februar Die vom Herzog Alfred am gerichtet hatte und dieſe Enthüllung machte großen Eindruck auf Vanmnen rege her er h r ſei
18 Januar angeordnete bedingte Ausſetzung der Straf die Senatoren Der Deputirte Sarrien der in den Couloirs dicht ſtehen und ihre Kronen ſich nur a außen h tig ſeule 2
vollſtreckung iſt heute in der Geſetzſammlung als allgemeine l anweſend war ſolle geäußert haben daß wenn ihm dies bekannt können Zur bevorſtehenden Wiederkehr des Einweihungstages iſt dies a

gade des ſtolz aus dem grünen Hintergrunde der Bäume ihrem Sitz erhebend und durch den Garten in welchem ſie führende Thür mit verſtörter Miene eintrat und ſich ihm haſtig N

ervorleuchtenden Herrenhauſes ruhte noch einige Suppenkräuter pflückte in die Küche zurückkehrend näherte we
Und dennoch entfloh Heiterkeit und Freude aus dem Schloß Jnzwiſchen hatte der Hauſirer ſich wieder mit ſeinem Bündel des

ſeit ſie uns den gnädigen Herrn ermordet nach Hauſe brachten belaſtet und war ſchwerfälligen Schrittes auf eine Anhöhe 35 Kapitel doſeufzte Brigitte elangt von der aus er Schloß und Umgebung überſchauen Eine Stimme aus dem Grabe WJa das war eine ſchreckliche Geſchichte nickte der Hau konnte Aus ſeinen Zügen war jetzt der giachault e Ausdruck Suſannens Ausſehen beunruhigte ihn de
ſirer Jch habe alle die traurigen Einzelnheiten derſelben in verſchwunden eine furchtbare Angſt eine namenloſe Sapweſlang Was iſt los fragte er mit gedämpfter Stimme wi

47 den en geleſen Hinterließ der Baron Familie malte ſich in denſelben Während ich hier am Fenſter ſaß antwortete ſie mit Foe Eine Witte und eine einzige Tochter Der armen Frau O mein Gott ſtöhnte er ſeinen breitrandigen Hut ab fliegendem Athem bildete ich mir ein ein Paar glitzernder e
brach das Unglück beinahe das Herz und Fräulein Honora nehmend o allbarmherziger Vater Du kennſt die Wahrheit Augen durch das Laub ſchimmern und auf mich gerichtet zu ſe
hat ſeit dem Tode des Vaters all ihren Frohſinn eingebüßt Du haſt mich glücklich durch endloſe Gefahren geleitet Du ſehen Jch ſprang auf und eilte hinaus um dem verborgenen Br

er Hauſirer neigte ſich tief auf ſein Bündel nieder ſo daß haſt mich bisher beſchützt und mich ſo weit auf meinem Wege Lauſcher auf die Spur zu kommen mi
Brigitte weder das Zucken ſeines bärtigen Mundes noch den vorwärts geführt Du wirſt mir auch fernerhin Deine Gnade Aber ohne eine beunruhigende Entdeckung zu machen ſchöne

9 thränenfeuchten Blick ſeiner Augen gewahrte bewahren Schwägerin lachte Delmont erleichtert esDie armen Damen müſſen ſich hier draußen ſehr einſam Er ſetzte ſeinen Hut wieder auf und ſtand eine Weile in Dennoch bin ich nicht ohne Beſorgniß erh

fühlen fuhr der Hauſirer ſein Bündel öffnend fort Gedanken verloren da Du biſt nervös Lilly voilà tout beſAch ja obgleich ſie nicht allein ſind Herr v Saltern Ja fuhr er fort jetzt iſt es Zeit zu handeln und zu Ein Wink bedeutete Suſanne ihm zum Springbrunnen t
ein Halbbruder des verſtorbenen Barons und eine Couſine des wagen Seit Jahren wartete ich geduldig litt ich ohne zu folgen deſſen Plätſchern das Geräuſch ihrer Stimmen übertönte ar
ſelben eine Frau Suſanne murren Von heute ab muß es anders werden Aber ich Wir müſſen ſchnell handeln flüſterte er Die Baronin R de

Eine Couſine eine Frau Suſanne wiederholte der bin gewarnt meine Verkleidung iſt nicht gut meine Erſcheinung iſt im Begriff ſich in ihr Schlafzimmer zurückzuziehen und R
iſt aufhorchend und bald erröthend bald erblaſſend erinnerte die arme Brigitte trotz meines Waarenbündels an wenn dies geſchehen iſt geſellt ſich Honora zu uns Wie ſteht

Und welches iſt der Familienname dieſer Verwandten bekannte Züge es mit dem Grafen Lilly 4Brigitte die nichts lieber that als von den Vorzügen Langſam und ſchwerfällig bewegte er ſich vorwärts bis er Eine froſtige Gleichgültigkeir hatte ſich über Suſannens ſchönes J ber
l ihrer gütigen Herrſchaft zu ſchwärmen erzählte von den neuen im Staube der Landſtraße verſchwand Geſicht gebreitet als die Blätter der Rieſenfarren die das mü9 genoſſen von dem jüngſten Unfall der Baronin den un Der Abend brachte Roland Delmont zur feſtgeſetzten Stunde Marmorbecken des Springbrunnens umrahmten ſie in ihren I

l tzbaren Dienſten die Dr Roland der Kranken gewidmet auf das Schloß Nachdem er der Baronin ſeinen ärztlichen Schatten aufnahmen
n hatte während der Hauſirer ſeine bunten ſchillernden Waaren Beſuch abgeſtattet hatte begab er ſich in die Blumenha e um Er iſt heute gar nicht hier geweſen antwortete ſie kurz wer
n vor ihr auskramte ſein am Morgen gegebenes Verſprechen einzulöſen Ah das wußte ich ſchon und darum iſt es mir auch gar arb

Jch kaufe nichts Freund erklärte Brigitte ließ ſich aber Farbige Ampeln verbreiteten ein mildes Licht über den nicht zu thun Nicht wo er in dieſem oder jenem Augenblicke
doch überreden ein wolleues Tuch und einige Küchenſchürzen dufterfüllten weiten ſchönen Raum während Thüren und Fenſter weilt iſt für mich von Bedeutung was mich intereſſirt ſind z

n zu erwerben Der Menſch iſt ehrlich und übertheuerte mich offen ſtanden um der friſchen Luft ungehindert Zutritt zu ſeine Pläne für die Zukunft Der junge Mann iſt übrigens
n nicht dachte ſie als er ihr noch überdies eine ſehr hübſche gewähren ein vorzüglicher Reiter wie ich mich dieſen Nachmittag ſelbſt e

n mit ſeidenen Bändern geſchmückte Haube zum Geſchenk machte Delmont s erſter Blick ſuchte nach der hohen Geſtalt Su überzeugen könnte Er tummelte ſich ſtundenlang in der Nähe bä
l Die nehmen Sie für Jhre Freundlichkeit liebe Frau lächelte ſannens Er war ärgerlich ſie nirgends zu entdecken und be des Fernheim ſchen Landhauſes umher und kehrte erſt ſehr ſpät
n er zum Fortgehen rüſtend wegte ſich ungeduldig zu dem nächſten len ſo herbei nach Breslau zurück

merkw Aehnlichkeit brummte Brigitte ſich von zu laſſen als die Erſehnte durch die nach Garten Fortſetzung ſolgt
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urnern Sängern und ize an um den 25 jährigenn tzetsnen ähnliche Gedentfeier kann
wer von der Glauchaiſchen Schützengeſellſchaft die

am 28 April 1871 auf ihrem Grundſtück im Garten des
ießgrabens ebenfalls eine Friedenseiche pflanzte

und dabei ein Kinde tete wobei ſämmtliche dazu geladene
Kinder eine zum Ge Tages geprägte Medaille erhielten
Weiter wurde am 17 1 gleichſam zur Nachfeier des feſtlichen
Einzuges der deu erlin im Feldgarten der Francketſchen inchen Stiftungen d dichte und durch die Jula Anſtalt feierlich eingeweſht gepnann in h die Juhent

e Stadtbahn Feier Zur Erinnerung an die vor fünf V
es el en Beiriebes auf den Linien der Stadt

bahn veranſtaltete das Perſonal der letzteren am Sonnabend Abend in
greet Garten eine Ballfeſtlichkeit Dem Ausſchuß welcher mit den
or dieſes Feſtes aut war gebührt vor Allem Dank für

die ſinnige Ausſchmückung der Feſträume wirkungsvoll hoben ſich an den
Wä durch Guirlanden verbunden und von FahnenDraperien um

der mit Emblemen aller Gewerke ab die dem elektriſchen Be
der Bahn r gemacht ſind auf welchen auch ein ſehr nett aus

ehe einen darſtellendes Transparent hinwies hübſche
Bianpflanzen ſchmückten die Eingänge wie auch die Tafeln des Saales
der bereits bald nach acht Uhr ſich zu füllen begann indem ſich die dienſt
freien Mannſchaften mit ihren Frauen daneben auch eine Anzahl von

Gäſten nden Mit der vorrückenden Abendſtunde ſteigerte ſich die
g der r in dem Maße wie der naturgemäß in keiner

eiſe s Feſt beeinflußte Betrieb der Bahn es zugab und gegen
Mitternacht waren Alle welche einſam im Dienſt der Stadtbahu
arheiten zur Stelle um nun a emeinſam im frohen Beiſammenſein
z Stunden der rn zu verleben Beſondere Freudetete dem Perſonal der Stadtbahn Herr Direktor Deliu s durch ſein
Erſcheinen und längeres Verweilen bei dem Feſte Jn einer auf die
Bedeutung des letzteren hinweiſenden Anſprache hob er hervor welche
Schwierigkeiten der Einführung des elektriſchen Betriebes auf der Stadt
bahn welche damit die Reihe der elektriſch betriebenen Straßenbahnen in
Deutſchland überhaupt eröffnet habe erwachſen ſeien Daß dieſe Neuerung
in unſerer Stadt zuerſt möglich geworden ſei vor Allem nur der Förderung
zu danken welche die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Bürger
meiſter v Holly den auf die Durchführung derſelben abzielenden Be
ſtrebungen hätten zu Theil werden laſſen der Anerkennung gegen dieſe

S für das dadurch dem Stadtbahn Unternehmen entgegengebrachte
ohlwollen gab dann die Feſtverſammlung durch ein kräftiges dreifaches
och Ausdruck Jm weiteren Verlauf des Feſtes brachte dann auch Herr
berführer Kranz auf Herrn Direktor Delius ein Hoch aus das eben

falls bei allen Feſttheilnehmern lebhaften Wiederhall fand Erſt früh am
Morgen wo die Pflicht einen Theil des Perſonals zum Dienſt rief
endete die in jeder Weiſe anſprechend verlaufene Feier

Erinnerung an 1871 Vor 25 Jahren am 17 Februar 1871
fand im Saale der Volksſchule an der Neuen r um Beſten derverwundeten deutſchen Krieger durch Schüler der lateiniſchen Hauptſchule

der Franckeſchen Stiftungen die Aufführung der Chöre Tragödie von
Sopholles Oedipus in Kolonos in der Mendelsſohn ſchen Kompoſition
3 wodurch ein Reinertrag von etwas über 80 Thalern erzielt wurde

m 24 Februar 1871 erfolgte die Aufhebung des in der Moritzburg ein
gerichteten Lazareths

Etadttheater Morgen Dienstag vird die SchauſpielNovität
von Felix Philippi Der Dornenweg welche bei ihrer Erſtaufführung
am Sonnabend einen vollen Erfolg und großen Beifall erzielte zum erſtenMale wiederholt Am Mittwoch wird ocherd Wagners Siegfried
zweiter Tag aus der NibelungenTrilogie gegeben

Das Walhallatheater bleibt übermorgen am Aſcher Mittwoch
in Folge der bekannten Polizei Verordnung geſchloſſen

Die Neue Sing Akademie bringt in ihrem zweiten großen Concerte
Cherubini s Missa solemnis in moll am Wer in der
Marktkirche zur Aufführung Dieſes hochbedeutende Werk des klaſſiſchen
Jtalieners nimmt eine hervorragende Stellung unter den Chorkompoſitionen
aber Zeiten ein und ſo freuen wir uns daſſelbe auch hier zur Auf
führung gebracht zu ſehen Neben den großen und anſtrengenden Chörenſtellt es an die Solſten bedeutende firſorterungen ir glauben ſicher

daß Frl Münch Herr Hungar und das Ehepaar Grahl die viel
fachen Schönheiten des Werkes auch im ſoliſtiſchen Theile zu Tage fördern
werden

FJamilienabend Wie wir bereits mittheilten veranſtaltet der Ge
guter für die Stadt Halle und Giebichenſtein nächſten Freitag

in den Kaiſerſäten einen Familienabend Das vielverſprechende Pro
rm iſt ſo geſtaltet daß der Beſuch des Familienabends deſſen Ertrag
er guten Sache des Vereins zu Gute kommt dringend empfohlen werden

kann Die Begrüßungsanſprache hält Herr Erſter Staatsanwalt Götze
Herr Konſiſtorſalrath Profeſſor D Hering hat einen Vortrag über
Eliſabeth Fry eine Freundin der Gefangenen zugeſagt Die hieſige

Regimentskapelle Dirigent Königl Muſikdirektor Herr Wiegert ſowie
eine Anzahl hochgeſchäßter Herren und Damen haben ſich bereit gezeigt
den Abend durch ihre Mitwirkung zu verſchönen und intereſſant zu geſtalten
Es werden mitwirken Herr Stadtbaurath Genzmer Fräulein Bolßze
Herr Staatsanwalt Olbricht Herr Aſſeſſor der Staatsanwaltſchaft
Pfaffe Frau Negierungsrath Gallo Herr cand med v Holſt Herrund Frau Paſtor ren aus Delitz a/B Herr Muſikdirektor Wiegert

a Concertmeiſter Wagner und Text berechtigen zum
intritt Dieſelben koſten im Vorverkauf 3 Stück 1 Mk 1 Stück 40 Pfg

an der Kaſſe 50 Pfg das Stück
Jubiläum Am Sonnabend feierte der Muſiker Herr L Krypehne

ſein Djähriges Jubiläum als Mitglied des Halleſchen Stadt und
Theater Orcheſters Dem Jubilar wurde von Seiten des Orcheſters
ein werthvolles Geſchenk mit einer Widmung überreicht und ihm herzliche
Glückwünſche dargebracht

Volksverſammlung Jm Saale des Prinz Carl fand geſtern
Nachmittag eine öffentliche ſozialdemokratiſche Volksverſammlung ſtatt in
welcher Herr Stadtverordneter Albrecht über den gegenwärtigen Stand
des Strikes der Konſektionsarbeiter im Allgemeinen berichtete Es ſei die
Hoffnung berechtigt daß der Strike in kurzer n beigelegt wird und wenn
auch nicht alle Forderungen der Arbeiter erfüllt werden würden werde
doch aller Vorausſicht nach viel erreicht u bedauern ſei daß die For
derung auf Einrichtung von Betriebswerkſtätten vorläufig zurückgeſtellt
wird nachdem aber die Bewegung einmal etngeleitet ſei werde auch dieſe
Forderung noch erreicht zumal gerade in dieſer Frage alle Geſellſchaftsklaſſen auf Seiten der Konſetnonörrkeiier ſtünden In Breslau ſolle der

Strike beigelegt ſein nachdem die Konfektionäre eine 10 proz Lohnerhöhung
bewilligt haben Redner findet es ganz unverſtändlich daß man ſich in
Breslau mit ſo winzigen Zugeſtändniſſen habe abſpeiſen laſſen Dort
za die Leitung der Bewegung in zem ungeeigneten Händen liegen
wahrſcheinlich hätten ſich Zwiſchenmeiſter der Sache bemächtigt und die
würden ſich ſchon den größten Nutzen zu ſichern wiſſen Unertlärlich werde
es auch ſein wenn die Konfektionsarbeiter in Erfurt ſich mit einer Lohn
erhöhung von 10 Proz zufrieden geben Herr Bürger berichtete dannbeſonders über die Verhalntſſe in Lalle Es ſeien hier von den 300 Ar

beitern bezw Kebeiterinnen der Firma Gebr Sernau 115 in den Strike
e Das ſei eine recht große Anzahl zumal da die ſtändigen
Arbeiter ſtrikten und jetzt zumeiſt nur noch Frauen und Mädchen arbeiteten
welche ſich einen Nebenverdienſt verſchaffen wollten um denſelben zu vernaſchen oder in Staat anzulegen Die gen Arbeiterſchaft ſei dedſdet

den Strike nach Kräften zu unterſtützen da die Wirkungen deſſelben überall
hin ſich i machen würden Es ſei nothwendig daß jetzt Konfektions
artikel überhgupt nicht eingekauft werden wenn aber erſt Fabriken
bereit erklärt haben die Forderungen der Arbeiterſchaft zu bewilligen dann
müſſe der Bedarf nur in ſolchen Geſchäften gedeckt werden welche von den
betreffenden Fabriken beziehen Jn Halle ſei zwar die rn von
Konſektionsartiteln nicht dedeutend der Handel ſei hier aber ſehr groß und
deshalb könnte durch die erwähnte moraliſche Unterſtüßung viel et
werden Weiter wurde angeregt einen in der Verſammlung der Konfektions
arbeiter lobten Beſchluß abzuändern Es war nämli
im ſozialdemokratiſchen Vollésblatt vom 11 d M ab Jnſerate von
Konſ ionsſirmen nicht mehr aufgenommen werden ſollen wenn dieſe

rmen nachweislich nicht von ſolchen Fabriken beziehen welche die

u en der Arbeiter bewilligt er ne iſt dieſer Beſchluß als undur ar net enwäüberhaupt noch keine Fabrik bekannt iſt welche die rdermngea er

hat und deshalb den Händlern auch nicht geſagt werden könne woher ſieihre Waaren beziehen ſollen Sollte der ins purchgelnr werden
dann würden alle Inſerate von Konfektionsfirmen aus dem ſozial
demokratiſchen Organ verbannt während das Blatt auf die Einnahmen

beſchlöſſen daß

hie Feler wiederum von den h J
Xneral Anzeiger far Halle und den

aus den Jnſeraten nicht verzichten könne Deshalb ſoll die Ausführung
des Beſchluſſes bis auf Weileres vertagt werden Dieſer Vorſchlag ver
urſachte eine ſehr erregte Erörterung Anw ſende Konfektionsarbeiter
machten dem ſozialdemokratiſchen Verein und dem Volksblatt heftige Vor
würfe und behaupteten das Geſchäftsintereſſe ſtehe denſelben höher als
das Intereſſe einer tiefgedrückten Arbeiterklaſſe Dieſe Vorwürfe wurden
nicht minder entſchieden zurückgewieſen und darauf hingewieſen daß der
artige Beſchlüſſe nur von einer e g gefaßt werden könnten
nicht aber von den Arbeitern einer beſtimmt rufsklaſſe Die Mehrheit
erklärte ſich für die Aufrechterhaltung des Beſchluſſes der Konfektions
arbeit e eng war nur ſchwa ucht

ſtudentiſche emeinen Deutſchengeren hält am 24 5 t in der Tulpe ihre Hauptver
ſammlung ab

Naturwiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen und Thüringenhält am nächſten Donnerstag Abend im Hörſaale des phyſitaliſchen J

ſtitutes Eingang Bergſtraße Profeſſor Dr Luedecke einen öffenk
lichen Vortrag über die künſtliche Darſtellung von Diamanten mit Demon
ſtrationen unter Benutzung des Projektions Apparates Die Eintritts
karten Le am Eingange des Saales zu habenVerein Jn der Serſammlung am Sonnabend hielt
Herr Elektrotechniker Raſt ſeinen angekündigten Vortrag über Elektricität
in Bezug auf ihre Maßeinheiten Der Vortragende erläuterte zunächſt
an der Hand der vorgeführten Apparate die verſchiedenen Richtungen des
elektriſchen Stromes welcher bei Anwendung von Elementen reſp Dynamo
Maſchinen vom ſogenannten poſſitiven Pol ausgeht und am
Pol zurückkehrt Alsdann ging Redner über zur Erläuterung des Ohm ſchen
Geſetzes und verbreitete ſich hierbei über die Stärke und Spannung des
Stromes mit Rückſicht auf die Beſchaffenheit der elektriſchen Leiter deren
Widerſtand nach Ohm berechnet wird Zum Schluß ſtellte Herr Raſt
noch einige Berechnungen auf über die Energieverluſte bei der Umwandlungvon mechaniſcher Kraft in Elektricität und umgekehrt von Elektricität in

mechaniſche Kraft welches letztere man im Allgemeinen als Elektriſche
Kraftübertragung bezeichnet

Halleſche Krieger Kameradſchaft Vergangenen Freitag Abend
Pek der Vorſtand der Halleſchen Krieger Kameradſchaft im Hotel zum

ronprinzen unter Vorſitz des Kameraden Timpel eine Sitzung ab in
welcher beſchloſſen wurde das 17 Stiftungsfeſt Sonntag den 1 März
durch Concert Theater und Ball in den Kaiſerſälen feſtlich zu begehen

Feſtgenommeue Schwindlerin Geſtern Vormittag wurde in
der Perſon der Schneiderin Minna Dienemann aus Gattersleben die
jenige Schwindlerin ermittelt und zur Feſt gebracht welche in den letzten
Wochen mehrere Geſchäftsleute um anſehnliche Beträge beſchwindelt und
zu betrügen verſucht hat Gleichzeitig wurde die Wirthin der ver
ehelichte Bahnarbeiter Reilſtraße 127 feſtgenommen weil dieſelbe ver
dächtig iſt die Betrügereien angeſtiftet zu haben Die erſchwindelten Beträge ind bis auf kleine Summen für elegante Kleidung goldene Uhr und

Tant ausgegeben
Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich geſtern Abend nach 9 Uhr

in der Magdeburgerſtraße Dort ſtürzte die Ehefrau des Eiſenbahn
arbeiters Engling Meckelſtraße ſo unglücklich von einem Motorwagen
der Stadtbahn daß ſie ſich den Hinterkopf aufſchlug und an der Ver
wundung in der königl chirurgiſchen Klinik wohin die unglückliche Frau
alsbald gebracht worden war kurze Zeit darauf verſtarb Frau Engling
war Abends noch ausgegangen um der Hebamme Pathenbriefe zur Be
ſorgung zu überbringen Auf dem Rückwege beſtieg ſie den MotorwagenNr 22 der Stadtbahn Nach der Ausſage des Wagenführers kam die

Ja nach dem Vorderperron und bat an der Meckelſtraße zu halten
er Wagenführer ſagte dies z Am Waſſerthurme alſo ehe dieMecelſtrede erreicht war hörte der Wageführer ein Geräuſch

wie das eines ſchwer aufſchlagenden Körpers und im Umdrehen
bemerkte er daß die Frau vom Wagen geſtürzt war Da ſich einige Leute
mit der Verunglückten beſchäftigten fuhr der Mann weiter Auf dieſe
Ausſage hin wird vermuthet daß die Frau vielleicht von Krämpfen be
fallen vom Wagen geſtürzt iſt Heute gegen Mittag waren die Er
mittelungen darüber ob die Behauptungen des Wagenführers auf Wahr
heit beruhen noch nichr en Die l der Polizei
bewegen ſich auch nach der Richtung ob die Frau etwa im Begriffe ge
weſen iſt den Wagen zu verlaſſen und dabei ſtürzte vielleicht weil der
Wagenführer das Glockenzeichen nicht beachtet vielmehr mit großer Geſchwindig
keit davongefahren iſt Für dieſe Annahme haben ſich indeß noch keine Um
ſtände ermitteln laſſen Hoffentlich gelingt es den Vorgang genau aufzuklären

Verunglückt Geſtern Nachmittag gegen U Uhr P die
13 der alte Tochter des Eiſenbahn Aſſiſtenten v G in der Delitzſcher
ſtraße ſo unglücklich daß ſie ein Bein brach Das beklagenswerthe Kind
wurde nach der elterlichen Wohnung am Güterbahnhof 1 gebracht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater 17 Februar Der Dornenweg Schau

ſpiel in drei Aufzügen von r Der Autor hat mit ſeinem
neuen Werke kürzlich auch in Wien einen bedeutenden Erfolg gehabt
Dem Drama iſt eine ſtarke Wirkung nicht abzuſprechen wenn
auch manches in den Charakteren und überhaupt in dem ganzen
Verhalten der handelnden Perſonen befremdet Ein intereſſanter
Stoff von entſchieden kriminaliſtiſcher Färbung aufregend
und ſpannend Die Mutterliebe im Kap mit dem Gewiſſen Frau Johanna Wedekinds jüngſter Sohn Egon hat ſich
vor V an der Kaſſe ſeines nun verſtorbenen Vaters vergriffen
Der Verdacht fiel auf den Kaſſirer Ernſt Bülau obſchon dieſer lange
und pflichtgetreu ſeine verantwortungsvolle Stellung in dem großen
Handelshauſe ausgefüllt hatte Er wurde da alles darauf hinwies
daß er der Thäter ſei in Anklagezuſtand verſetzt und dann zu
dreijähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt Frau Wedekind hätte ihm frei
lich Freiheit und Ehre wiedergeben können denn ſie kannte den wahren
Schuldigen aber die Mutterliebe ſchloß ihr den Mund Sie ſchickte
den leichtfertigen Sohn in die Fremde und verſchwieg ſein Verbrechen
Um ſeinen Namen rein zu halten und ſeine Zukunft zu retten läßt
ſie Bülau unter der ungerechten Anklage leiden iſt aber von Reue und
Gewiſſensbiſſen gequält ſelbſt bejammerswerth unglücklich Sie möchte
auf jede Weiſe ſühnen und gut machen kann ſich aber nicht ent
ſchließen den unheilvollen Jrrihum aufzudecken Bülaus Tochter hat ſie in
ihr eigenes Haus genommen und üderhäuft ſie mit Wohlthaten Herbert
Wedekind der Wittwe älteſter Sohn iiebt das junge Mädchen Er iſt
Rechtsanwalt gewinnt in einer Unterredung mit Bülau der ſeine
Strafe nun abgebüßt hat die Ueberzeugung daß dieſer unſchuldig iſt und
möchte Dorothea dem Vater vor aller Welt gerechtfertigt wiedergeben Erdrängt daher auf Wiederaufnahme des gerig tſchen Verfahrens und ver

ſpricht dem Angeſchuldigten daß er alles aufbieten werde um den
wahren Thäter zu entdecken Wirklich gelingt es ihm die Wahrheit
an den Tag zu bringen und damit geſtaltet ſich der Konflikt doppelt tragiſch
Bülau im begreiflichen Zorn entbrannt fordert daß Frau Wedekind
den Sachbeſtand vor Gericht klar lege Er verlangt eine vollſtändige
Ehrenrettung Das an ihm begangene Unrecht ſoll und muß geſühnt
werden Vergebens iſt alles Flehen Johannas Bülau beſteht auf
ſeinem Rechte Zuviel iſt an ihm geſündigt worden als daß er Ver
r und Milde üben könnte on trifft im Hauſe der Mutter ein
ankt es ihr aber nicht daß ſie vor Johanna ſein Vergehen verſchwieg

ſondern macht ihr die liebloſeſten Vorwürfe bereut aber dann und
will Adbitte leiſten Doch der ſchwer gekränkte Mann iſt mit dieſer
Sühne nicht zufrieden Er t eine öffentliche Genugthuung die man
ihm denn auch nicht verſagen will Allein um Dorotheas Willen
verzichtet er endlich auf die erſehnte Rache Die Wittwe hat aber nun
ihre Pflicht erkannt ſie geht von Egon begleitet aufs Gericht um jeden
Fleck von Bülagu s Ehre zu nehmen Das Schauſpiel gehört zu den
Senſationsdramen im beſſeren Sinne des Wortes denn der Conflikt
iſt wirklich herzbrechend Die Seelenkämpfe der ſchuldbewußten Frau
und des ſich verzweifelnd wider ſein unverdientes Geſchick auflehnenden
Bülau ſind mit ſo großer Kraft geſchildert daß der rer innigſten
Antheilnahme gezwungen wird Manches erinnert an der Birch Pfeiffer
bekanntes Schauſpiel Mutter und Sohn manches auch an das Drama
Schuldig von Voß Dankbar wird der Vorwurf wenn er auch nicht

mehr gerade neu iſt immer bleiben und ſtarke Effekte laſſen ſich damit
erzielen Bis zum Schluß des zweiten Aktes ſteigert ſich die Spannung
in faſt nervenerregender Weiſe Eine ſehr glücklich gezeichnete Geſtalt
in dieſem düſtern Gemälde iſt der joviale alte Conſul Prätorius Die
wohl vorbereitete Aufführung am Sonnabend befriedigte von einigem
weniger Gelungenen abgeſehen im hohen Grade or allem wußte

err Lorenz Bülau das allgemeine Intereſſe auf ſich zu concentriren
as gedrückte ſcheue Weſen die Ausbrüche der Wuth Verzweiflung undWe Darſtellungskun aur Vere

dekind mit warmer Empfindung
des unverſöhnlichen Haſſes machtenFräulem vt a v ln bie ſrau

negativen

m e

hinweiſen

verfiel aber oft namentlich am Schluß des zweiten Aktes und in
dritten Akt in einen ſo hochpathetiſchen Ton daß die Natü
darunter litt und mithin auch der Erfolg geſchädigt wurde
vorzüglich brachte Herr Jaenicke den behaglichen Humor und
ſchlichte Biederkeit des Conſul Prätorius zum Ausdruck Gleich
erkennenswerth war Herrn Lipowitz Leiſtung als Herbert We
Auch Herr Kramer war ein guter Darſteller des trotzigen brut
aber doch der Reue zugänglichen n Frl Hil m bewährte ſich e
Dorothea Herr Göh und Frl Schneider ſorgten als AAlfred und Ken ſür einige heltere Momente B San e

e

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Februar Der Kellner Friedrich Grünewald und Klara Schön

Steinweg 45 und Schwetſchkeſtraße 15 Der Kaufmann Wilhelm
d und Margarethe a London und Landwehrſtraße 25

Fabrikarbeiter Guſtav Koderiſch und Bertha Wallner Freiumfelderſtraße
Der prakt Arzt Dr Conrad Stoll und Eliſabeth Bittinger

und Aſchaffenburg
Ebeſcheſungen

15 Februar rer W hieme und Klara Herrmann
und Buchhalter Karl Schindler und Margaoſch Dachritzſtraße 3 und Gr Klausſtraße 18 Königliche

andesgerichtsrath Hermann Görlitz und Margarethe Heime Naumburg
Wilhelmſtraße 16 Der Kaufmann Werner Funger und Klara Sch
Lützenerſtraße 1 und Landwehrſtraße 7 Der Bahnarbeiter Kurt H
und Luiſe Krebs Spitze 5 und Martinsberg 12 Der Schmied Hermann
Bleich und Bertha Harke Trödel 13 und S gerla 1 Der Schn
Paul Lehmann und Charlotte Hoffmann Scharrenſtraße 2 Der
hilfsbote Hermann Henſchel und Frieda Kammnitz Gr Ulrichſtraße 88Brüderſtraße 11 Der Bahnarbeiter William Weyland und Klara Loden
ſtein Mühlgaſſe 6 Der Handarbeiter Emil Trier und Minna Blümel
Gerberſtratze 3 Der Handarbeiter Lorenz Siwik und Auguſte Strauß
Ludwigſtraße 41

Geboren
15 Februar Dem Kutſcher Hermann Pottel ein S Wilhelm Kurt Süd

ſtzape 62 Dem Maler Richard Schnur eine T r a Lütraße 2 Dem Steinſetzer Wilhelm Krähnert eine T Anna e er
lotte Langeſtraße 29

15 Februar Des gelegt Au Dahle Ehefrau
Fe r e vführer a D ahlehanne geb Müller 58 Deſſauerſtraße 9 en

neidermFriedrich Randel S Heinrich 17 J ſtraße 1
Guſtav Mandel T Marie 1 Harz 12 Des Former Bruno Gor
T 1 J Pfännerhöhe 58 Wittwe Marie Ulbricht geb Behr
76 J Hoſpital

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Berlin 17 Februar Reichskanzler Hohenlohe iſt heute früh um
81 Uhr nach Wien abgereiſt zur Beerdigung ſeines Bruders

Spandan 17 Februar Die Diebe welche vor einiger Zeit an
der Kaſſe der Artillerie Werkſtatt 4500 Mk entwendet haben ſind
ermittelt worden Es ſind das der Schreiber Peſchke der Heizer Wich
mann und der Schloſſer Dombrowski

Prag 17 Februar Die Theilnehmer einer von 8000 Arbeitern
beſuchten Verſammlung welche gegen die Wahlreform demonſtrirten
verſuchten in die ſchmalen Gaſſen der Altſtadt einzudringen und bewarfen
die Sicherheitswache welche ſie zurückdrängen wollte mit Steinen Die
Polizei machte ſchließlich von der Waffe Gebrauch und zerſtreute die Ruhe
ſtörer Sechs Perſonen wurden verhaftet

Paris 17 Februar Sämmtliche Blätter beſprechen die politiſche
Lage Temps ſchlägt vor in dem zwiſchen der Kammer und dem
Senat ausgebrochenen Konflikte den Präſidenten Faure als Schieds
richter anzurufen Die Bevölkerung verhält ſich völlig ruhig

Paris 17 Februar Die geſammte Preſſe beſchäftigt ſich mit dem

neuerlichen Zwieſpalt zwiſchen Senat und Kammer Vergl auch
unter Ausland der vorliegenden Nummer Die Red Die ſozialiſtiſchen
und konſervativen Blätter weiſen auf eine Kammerauflöſung hin während
die radikalen die Nothwendigkeit der Durchſicht der Verfaſſung betonen

Sofia 17 Februar Geſtern wurde in der katholiſchen Kirche ein
Hirtenbrief des römiſch katholiſchen Erzbiſchofs Menini verleſen in
dem der Uebertritt des Prinzen Boris zum orthodoxen Glauben beklagt
und die Gläubigen aufgefordert werden ihre Gebete für den heiligen Vater

zu verdoppeln Wie ein hieſiges Blatt meldet werde Prinz Voris dem
nächſt nach der Riviera zu ſeiner Mutter der Prinzeſſin Maria Luiſe
gebracht werden und mit ihr hierher zurückkehren

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Nimes Frankreich 17 Februar Infolge eines Erdrutſches

ſind die in der Umgegend belegenen Bergwerke in die Gefahr gerathen
verſchüttet zu werden Man befürchtet daß eine ernſte Kataſtrophe ein
treten könne Es ſind hundert Arbeiter beſchäftigt die Bahn frei zu
halten

Cordoba 17 Februar Die ſtädtiſche Verwaltung hat für
dieſes Jahr alle Faſtnachtsbeluſtigungen unterſagt als Zeichen der
öffentlichen Trauer anläßlich des noch immer auf Cuba geführten Krieges

Verſchiedene andere Städte haben ein Gleiches beſchloſſen

Hunderttausendo werden weggeworfen

durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Be
nutz ungeeigneter Be ungen Ein Jnſerat muß nicht alleinſachverſtandig und treffend abgefaßt ſein ſondern es iſt auch der

Leſerkreis der Zeitungen in Betracht zu ziehen Auf dem weiten
Felde des Zeitungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren
und deshalb eines erfahrenen und zuverläſſigen Rat
gebers bedürfen um ſein Geld l anzulegen und
einiger Sicherheit Erfolge zu erzielen Ein berufener Führer iſt
die älteſte Annoncen Expedition Haaſenſtein

Halle a Schmeerſtraße 20 I Durch
erbindungen mit

allen Organen der r des Jn und Auslandes ge
führt hat iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen Alle Aufträge werden prompt und
billigſt ausgeführt da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden und kommen auf dieſe I e bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung an ver
ſäume deshalb nicht ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines

Annoncen Auftrags erſt genau zu informiren

Vogler
40 jährige Praxis welche zu den intimſten

LVetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 18 Februar 1896

Bei Südoſt bis Südweſtwind vorwiegend heiteres und trockene
Wetter mit Abnahme der Kältegrade

m

Der der hentigen Nummer liegt einr ekt der 1893 er Vereinigun internationaler in Berlin betreffend d liner
ſſe 1896 bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders
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We BPatenteMyrrholinSeife iſt

ghne jede Concurrenz
einzig in ihrer Art exiſtirende Toilekte Geſundheitsſeife zum täglichen Gebrauch Durch ihre Anwendung erzielt man auf naturgemäßem Weg die

Schönheits und Geſundheitspflege der Haut und hierdurch einen

schönen Teint
Das angenehme fammtartige Gefühl beim Waſchen die große Milde und Reizloſigkeit verbunden mit den keiner anderen Toiletteſeife inne

wohnenden cosmetiſchen hygieniſchen und ſanitären Eigenſchaften haben die Aerzte ſiehe Broſchüre veranlaßt die Patent Myrrholin Seife für die

mm beste aller Toillette Seiſenbei zarter Haut für Kinder und zur Beſeitigung von Rauhheit Schrunden Riſſen und Unreinheiten der Haut c zu erklären Jeder Vorſichtige wird aufGutachten in Zukunft nur Patent Myrrholin Seife anwenden und jede beſorgte Mutter wird i

Die PatentMyrrholinSeife verwaſcht ſich nur ſehr langſam und hat ein angenehmes aromatiſches wenig vordringliches Parfüm Bekannte
haben die Patent Myrrholin Seife geprüft und u A faßt Hofrath Dr C Schmitt s chemiſche Verſuchsſtation und hygie

Grund ſolcher
ſelben gewähren

X 2
niſches Jnſtitut ihr Urtheil wie folgt zuſammen

Die MyrrholinSeife können wir als eine durchaus wohlgelungene den ſtrengſten Anforderungen
welche ſogar in Folge ihres Myrrholin Gehalts den Werth einer guten Toiletteſeife noch erheblich überſteigt und dadurch eine bisher
unausgefüllte Lücke ausfüllt nämlich die einer

hygienischen Toilette Seife
Die Patent MyrrholinSeife iſt in den guten Parfümerie und Droguen Geſchäften ſowie in den Apotheken c à 50 Pfg erhältlich woſelbſt

auch die Broſchüre mit den Gutachten der Profeſſoren und Aerzte zu finden iſt Das kaufende Publikum möge ſich noch ſchließlich ſagen nicht der Geruch
nicht die äußere Verpackung und nicht die Reclame beſtimmen den Werth einer Seife ſondern deren Einfluß auf die Haut und damit auf den ge
ſammten Geſundheitszuſtand des Menſchen

mm mWWW re 79Tr SsſC
Hauptgeſchäft nicht Breiteſtraße

eren Markt befindet

äfſt Chalamtſtr 4et re r 1Wladhkawkas Pisendahn J

Dielfach vorgekommene Irrthümer veranlaſſen mich zu der Erklärung daß ſich mein

ſondern

Ed Wettengoel
Kunstdruckerei und Papierhandlung

Engros Flügge e Oo in Frankfurt a welche nach allen Orten in welchen ſich keine Niederlagen befinden 6 Stück zu Mk 3
franco gegen Nachnahme verſenden

alantſtraße 4

Goldanleihe

steuerfrei mit absoluter Garantie des Russischen Staates
Subsoription am 20 Februar cr zum Course

von 99
Rechtzeitige Anmeldungen nehmen wir Kostenfrei ent

Segen Ualle scher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

acdikawkasder V

Abreeht

e e e

Conditoref F W Rothnich

Spritzkachen und Pfannkuchen
mit den feinsten Fruchtfüllungen

ale Aprikosen Himbeer Johannesbeer Kirseh
Erdbeer Punseh und Gelée

Storchnester und Matzemandel
4

neFeinen alten Toriwein
a Flasche 2 MK excl GlIas

mAlten Samos
a Flasche 1,50 Mk inel Glas

empfehlen

Sprengel Rink
Leipzigerstr 2 Telephon 414

49 steuerfreie von der Russischen Regierun

awlkas Eisenb Prior Obligationen
Teiehnungen auf obige Anleibe nehmen wir zum Course von 99 I Kostenfrei entgegen

Paul Schauseil Co Bankgeschäft
S eeeeeeeeeeereeree

isenhahn Gesöellschaft

Anmeldungen zu der am 20 d Mts stattfindenden Subseription auf obige Anleihe
zum Course Von 99 nehmen wir Kostenfrei entgegen

Spar u Vorschuss Bam E
Pfahl

garantirte

h

Franz Haar und Barit

i ſtarkzur Erlangung
aar und Bartwuchſes

hinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

S Erfolg garantirtd t t n e ige erſnebſt auchsanw Garantieſcheinr Racnahme oder Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein r deParfümeriefabrix F W A Mever

a z

ren Lieblingen die Annehmlichkeit der

n ET

18 Februar
S

Psev s e880 o

T o ue8g ess04

S g e o

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwälte

Berlin NW Luiſenſtraße 25
Unſer Bureau hat über 21,000 Pa

tentangelegenheiten bereits erledigt
Verwerthungs Verträge wurden im Be
trage von mehr als I Million Mk
abgeſchloſſen Patent Streitigkeiten unter
Mitwirkung eines Rechtsanwaltes vom
Landgericht J Wir en Aufklärung
koſtenlos und verſenden unſere Pro
ſpekte gratis

Vertreter für Halle W Packe
buseh Thomaſiusſtr 6

Das Gucoh e Mie ſeh von meinem
hungen u Kehlkopf

Leiden befreit bin sende Jedem gratis
Damp Schiffsofficier a D

Berlin Heiversdorferstrasse 12

enügende Toiletteſeife bezeichnen

SS JDDZ

Nur Garl Koch s Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung nach der

Muttermilch gleich

wirkt ernährend und wie
I Nur Gar Koch s Nährzwieback

N macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich
g e Wan gebe daher den Kindern wenn ſie ge

M deihen ſollen Oarl Koch s Naähr
re h zwieback Derſelbe beſitzt den höchſten

Je Nährwerth befördert die Körperzungahme ſtärktdwS J den Knochenbau und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh

zwieback
Rhachitis Krochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Ko ad a e u 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl Koch s Nä abrikHerrenſtraßze 1
ſowie in allen beſſeren Colonialwagren und Drogen Handlungen

Ichohol ad en

Kakgosweſoen von einem v vertrohen

Hunderitauſende tüchtiger Hausfrauen
verwenden und bevorzugen den

Aeohten Brandt Kaffoe
von Robert Brandt Magdeburg

als beſten und billigſten Kaffee Zuſatz und r und laſſen ſich durch
andere Anpreiſungen nicht täuſchen und irreſühren

Brundt Kafſtee iſt zu haben in faſt allen Kolonialwaoren Handlungen

d Grosse Auctionienstag den 18 ds 9 Uhr u MittwVorm verſteigere ich Magdeburgerſtr 40 99 den 10 um a uor

1 große Partie Möbel
darunter 30 ſchöne Bettſtellen auch eiſerne mit Stahlfeder u Roßhaar
Matratzen ebenſov fehr gute Bettſtücke 10 noch ſchöne Schlafſophas faſt
neue kleiderſchränke desgl große u kleine Waſchtiſche 20 große u kleine
viereckige Tiſche mit Wachstuch großen Aufwaſchtiſch mit Zinkeinſatz großer

t r Spiegel Bilder Gardinen 2 eiſerne Oefen
Haus u Küchengeräth u v a S ibietend gegen Baarzahlung s rn weta

außergerichtl vereid Auctionator Krukenbergſtr 12 I

fannuehen

h a An

s Bäckerei
108

h Nur Carl Koch s Nährzwiebark
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